	
	



[bookmark: _Hlk110934754]Wien: 1,3 Mio. Nächtigungen im September

19.10.2022 – Mit rund 1,3 Millionen Gästenächtigungen erreichte der heurige September rund 85% seines Aufkommens aus dem Vor-Corona-Jahr 2019. Von Jänner bis September 2022 wurden rund 9,1 Millionen Übernachtungen gezählt. Der Netto-Nächtigungsumsatz der Wiener Beherbergungsbetriebe im August betrug 84 Millionen Euro, im Zeitraum von Jänner bis August erwirtschafteten sie rund 471 Millionen Euro.

[bookmark: _Hlk110934851]Der heurige September brachte 1.286.000 Übernachtungen und damit ein rechnerisches Plus von 50% zum Vergleichsmonat 2021 – das entspricht 85% der Gästenächtigungen aus dem September 2019. Aus den 10 aufkommensstärksten Märkten des heurigen Jahres brachten Österreich 265.000 (+25%) und Deutschland 268.000 Nächtigungen (+22%), gefolgt von den USA (92.000, +185%), Italien (52.000, +100%), Großbritannien (49.000, +189%), Spanien (39.000, +64%), Frankreich (29.000, +68%), Polen (31.000, +36%), Israel (36.000, -4%) und der Ukraine (22.000, +116%). Zwischen Jänner und September verzeichnete Wien somit 9.128.000 Nächtigungen – das bedeutet einen statistischen Zuwachs von 185% zum Vergleichszeitraum des Vorjahres.
[bookmark: _Hlk110934923]
[bookmark: _Hlk110934961]Rund 84.000.000 Euro (+92%) betrug der Netto-Nächtigungsumsatz von Wiens Beherbergungsbetrieben im August (Daten für September liegen noch nicht vor). Im Zeitraum Jänner bis August konnten die Betriebe rund 471,1 Millionen Euro erwirtschaften – um 263% mehr als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Die durchschnittliche Auslastung der Hotelbetten betrug im September 54,7% (9/2021: 40,2%), jene der Zimmer rund 71% (9/2021: rund 52%). Im bisherigen Jahresverlauf (Jänner bis September) lag die Bettenauslastung bei 43,5% (1-9/2021: 22%), die Zimmerauslastung bei rund 56% (1-9/2021: rund 29%). Insgesamt wurden im September in Wien mit rund 65.900 Hotelbetten rund 6.300 Betten mehr angeboten als im Vergleichsmonat des Vorjahres.

Die aktuellen Kennzahlen in vollem Umfang für sämtliche erhobenen Herkunftsmärkte erhalten Sie unter: https://b2b.wien.info/de/statistik/daten/statistik-aktuell




Die Ergebnisse im Detail:

	Herkunftsland
	Nächtigungen1)
	

	
	Jänner-September 2022
	September 2022

	Österreich
	1.933.000
	+ 102 %
	265.000
	+ 25 %

	Deutschland
	1.918.000
	+ 141 %
	268.000
	+ 22 %

	USA
	525.000
	+ 481 %
	92.000
	+ 185 %

	Italien
	400.000
	+ 311 %
	52.000
	+ 100 %

	Großbritannien, Nordirland
	321.000
	+ 697 %
	49.000
	+ 189 %

	Spanien
	291.000
	+ 319 %
	39.000
	+ 64 %

	Frankreich, Monaco
	250.000
	+ 241 %
	29.000
	+ 68 %

	Polen
	234.000
	+ 127 %
	31.000
	+ 36 %

	Israel
	227.000
	+ 132 %
	36.000
	- 4 %

	Ukraine
	225.000
	+ 665 %
	22.000
	+ 114 %

	Übrige
	2.804.000
	
	403.000
	

	Gesamtergebnis
	9.128.000
	+ 185 %
	1.286.000
	+ 50 %

	1) Nächtigungen sind nicht Gäste, sondern die von diesen absolvierten Übernachtungen. 
Bei den Daten für September handelt es sich um vorläufige Daten.
Datenquelle: MA 23 – Dezernat Statistik
























	Herkunftsland
	Nächtigungsumsatz netto2)
	

	 
	Jänner-August 2022
	August 2022

	Österreich
	93.211.000
	+ 129 %
	12.101.000
	+ 37 %

	Deutschland
	93.122.000
	+ 211 %
	15.129.000
	+ 29 %

	USA
	34.417.000
	+ 736 %
	6.352.000
	+ 294 %

	Italien
	18.905.000
	+ 434 %
	5.965.000
	+ 233 %

	Großbritannien, Nordirland
	18.531.000
	+ 1060 %
	3.130.000
	+ 507 %

	Spanien
	14.249.000
	+ 519 %
	3.252.000
	+ 184 %

	Frankreich, Monaco
	13.192.000
	+ 345 %
	2.681.000
	+ 100 %

	Israel
	12.547.000
	+ 255 %
	2.059.000
	+ 9 %

	Ukraine
	12.078.000
	+ 819 %
	1.537.000
	+ 273 %

	Schweiz, Liechtenstein
	11.789.000
	+ 267 %
	1.592.000
	+ 54 %

	Übrige
	149.035.000
	
	30.202.000
	

	Gesamtergebnis
	471.076.000
	+ 263 %
	84.000.000
	+ 92 %

	RevPAR3) in €
	53,2
	+ 154 %
	69,1
	+ 64 %

	2) ohne Frühstück und Umsatzsteuer, Wert wird aus den monatlichen Erträgen der Ortstaxe hochgerechnet 
3) RevPAR (revenue per available room) ist der Erlös pro verfügbarem Zimmer in Hotels & Pensionen, ein Nettowert, der die Kennzahlen „durchschnittliche Zimmerbelegung“ und „durchschnittlicher Zimmerpreis“ vereint. Nicht zu verwechseln mit dem weit darüber liegenden Zimmerpreis.
Datenquellen: MA 23 – Dezernat Statistik und MA 6 – Rechnungs- und Abgabenwesen. Die Kennzahlen zum Nächtigungsumsatz stehen jeweils einen Monat nach den Nächtigungsergebnissen zur Verfügung.
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